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Das machen wir. Für Sachsen. 

Das ganze Programm finden Sie auf dieser Internet·seite: www.sachsen2024.de  

 

Impressum 

CDU Landesverband Sachsen 

Fetscherstraße 32/34 

01307 Dresden 

 

 

 

Übersetzung in Leichte Sprache  

und Prüfung: VerbaVoice GmbH, München 

 

 

 

Hinweis: 

In diesem Text stehen nur männliche Wörter. 

Zum Beispiel: Unternehmer. 

So kann man den Text leichter lesen. 

Aber auch Frauen sind gemeint.  

Damit wollen wir niemanden verletzen. 

Frauen sind nämlich genauso wichtig wie Männer. 

  

http://www.sachsen2024.de/
https://www.verbavoice.de/
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Eine starke Wirtschaft   

sorgt für gute Arbeit.  

Wir setzen uns dafür ein: 

Sachsen muss ein wichtiger Standort für die Wirtschaft sein. 

Sachsen muss sichere Arbeits·plätze bieten. 

Und Sachsen muss gute Löhne bieten. 

Diese Löhne müssen auch noch steigen. 

 

Wir verbessern die Mobilität.  

Mobilität heißt: 

Alle Menschen sollen gut überall hinkommen. 

 

Die Mobilität in Sachsen muss besser werden. 

Deshalb verbessern wir Straßen und Schienen. 

Und Rad·wege und Wasser·wege. 

Und die Flughäfen in Sachsen. 

Wir verbessern auch den ÖPNV. 

ÖPNV ist die Abkürzung für:  

Öffentlicher Personen·nahverkehr. 

Zum ÖPNV gehören zum Beispiel Busse. 

So sollen alle Menschen mobil sein. 

Besonders die Menschen auf dem Land. 

 

Wir bringen schnelles Internet für ganz Sachsen.  

Sachsen braucht schnelles Internet. 

Schnelles Internet ist sehr wichtig. 

Die Unternehmen in Sachsen brauchen schnelles Internet. 

Nur mit schnellem Internet 

können sich Unternehmen gut weiter·entwickeln. 

So haben die Unternehmen  

in Sachsen bessere Möglichkeiten. 
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 Eine starke Wirtschaft sorgt für gute Arbeit.  

 

 

Wir stärken das Handwerk.  

Und wir erhöhen den Meister·bonus. 

Wir wollen mehr Handwerks·meister in Sachsen.  

 Handwerks·meister  

 sind besonders gut ausgebildete Handwerker. 

Deshalb sagen wir: 

In mehr Handwerken muss es eine Meister·pflicht geben. 

Durch diese Pflicht  
dürfen nur Handwerks·meister eine Firma gründen. 

So schützen wir die Handwerke. 

Wir erhöhen auch den Meister·bonus.  

Meister·bonus heißt: 

Ein Handwerker hat seine Meister·prüfung bestanden. 

Der Handwerker bekommt  
dann einmal Geld vom Land Sachsen. 

Dieses Geld ist der Meister·bonus. 

Der neue Meister·bonus ist 2.500 Euro. 

 

 

Wir sichern die bezahlbare Energie·versorgung. 

Energie·versorgung heißt: 

Alle Menschen in Sachsen bekommen Strom. 

Auch die Firmen und Fabriken in Sachsen. 

Strom muss bezahlbar sein. 

Jetzt bekommen wir den Strom aus Kohle oder Gas. 

Das ist aber schlecht für die Umwelt. 

Deshalb haben wir in der Zukunft anderen Strom. 

Zum Beispiel aus Windkraft. 
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Eine starke Wirtschaft sorgt für gute Arbeit.  

 

 

Wir bieten gute Aussichten für die Kohle·reviere.  

Kohle·reviere sind besondere Gebiete. 

In diesen Gebieten gibt es Kohle im Boden. 

Aus der Kohle macht man Strom. 

Strom aus Kohle ist schlecht für die Umwelt. 

Deshalb wird es bald nicht mehr Strom aus Kohle geben. 

Dann verlieren viele Menschen in den Kohle·revieren ihre Arbeit. 

Deshalb unterstützen wir die Kohle·reviere besonders. 

Die Kohle·reviere  

sollen gute Standorte für andere Unternehmen werden. 

Dann bekommen die Menschen in den Kohle·revieren  

neue Arbeit. 

 

 

Wir senken die Bürokratie. 

Es muss 1 Drittel weniger Bürokratie geben.   

Bürokratie heißt: 

Es gibt viele Regeln und Vorschriften in Deutschland. 

Deshalb muss man zum Beispiel Anträge ausfüllen. 

Diese Anträge muss man im Amt ausfüllen. 

Das dauert oft lange. 

Die Bürokratie ist ein Problem für viele Unternehmer. 

Deshalb muss es weniger Bürokratie geben. 

Zum Beispiel muss man Anträge im Internet machen können. 

Und man muss Anträge zu jeder Uhrzeit machen können. 

So müssen Unternehmer nicht so oft ins Amt. 

Dann haben Unternehmer mehr Zeit für ihre Arbeit. 

So entstehen auch mehr Arbeits·plätze. 
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Eine starke Polizei  

macht das Leben in Sachsen sicher.  

Wir setzen uns dafür ein: 

Das Leben in Sachsen muss sicher sein. 

Deshalb muss es in Sachsen mehr Polizisten geben. 

Und wir müssen Straf·taten besser verfolgen. 

 

Wir stellen 1.000 neue Polizisten ein.  

Sachsen soll das sicherste Bundesland sein. 

Deshalb braucht Sachsen mehr Polizisten. 

Wir stellen mehr Polizisten ein. 

Das machen wir in den nächsten Jahren. 

Insgesamt stellen wir 1.000 neue Polizisten ein. 

Die Polizisten kämpfen gegen Kriminalität. 

Kriminalität heißt: 

 Menschen machen Straf·taten. 

 Zum Beispiel klaut ein Mensch etwas. 

 

 

Wir unterstützen die Polizei in Sachsen noch mehr. 

Die Polizei in Sachsen muss gut arbeiten können. 

Dabei müssen wir die Polizei unterstützen. 

Die Polizei braucht gute Ausrüstung. 

Es gibt nämlich neue Arten von Straf·taten. 

Das sind auch Straf·taten im Internet. 

Eine Straf·tat im Internet ist zum Beispiel ein Cyber·angriff. 

Diese Straf·taten muss die Polizei auch bekämpfen. 

Dafür müssen wir der Polizei mehr erlauben. 

Zum Beispiel darf die Polizei geschützte Informationen benutzen. 
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Eine starke Polizei macht das Leben in Sachsen sicher.  

 

 

Die Polizei bestraft Straf·täter schneller.  

Manche Menschen machen eine Straf·tat. 

Diese Menschen nennt man: Straf·täter. 

Straf·täter bekommen oft ein Gerichts·verfahren. 

Bei einem Gerichts·verfahren prüft ein Gericht: 

Hat der Straf·täter wirklich eine Straf·tat gemacht? 

Wie schlimm ist die Straf·tat? 

Welche Strafe bekommt der Straf·täter? 

Diese Verfahren müssen schneller werden. 

Das nennt man: beschleunigte Verfahren. 

So bekommen Straf·täter auch schneller eine Strafe. 

 

 

Die Polizei bestraft jeden Straf·täter. 

Straf·täter verstoßen gegen das Gesetz. 

Deshalb muss man die Straf·täter finden. 

Staatsanwälte versuchen Straf·täter zu finden. 

Dafür machen Staatsanwälte Ermittlungs·verfahren. 

Bei so einem Verfahren prüfen die Staatsanwälte: 

Was für eine Straf·tat ist passiert? 

Wer hat die Straf·tat gemacht? 

Bei vielen Ermittlungs·verfahren findet man den Straf·täter  

Dann kann man den Straf·täter bestrafen. 

Die Staatsanwälte in Sachsen finden besonders viele Straf·täter. 

Das müssen die Staatsanwälte in Sachsen weiter machen. 

Deshalb müssen die Ermittlungs·verfahren noch besser werden. 

Nur so bekommen wirklich alle Straf·täter eine Strafe. 
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Eine starke Polizei macht das Leben in Sachsen sicher. 

 

 

Die Polizei kontrolliert Gefährder noch besser. 

Gefährder sind gefährliche Menschen. 

Gefährder machen eher eine Straf·tat als andere Menschen. 

Deshalb müssen wir Gefährder besonders gut beobachten. 

Der Verfassungs·schutz beobachtet die Gefährder. 

Der Verfassungs·schutz beschützt die Verfassung. 

In der Verfassung stehen die Regeln von Deutschland. 

Dafür braucht der Verfassungs·schutz Informationen. 

Zum Beispiel wo Gefährder wohnen. 

 

Wir wollen Gefährder besser kontrollieren. 

Deshalb sagen wir: 

Gefährder dürfen an bestimmten Orten nicht sein. 

Das nennt man: Aufenthalts·verbot. 

Gefährder dürfen mit bestimmten Menschen nicht sprechen. 

Das nennt man: Kontakt·verbot. 

 

 

Die Polizei macht mehr Schleier·fahndung. 

Schleier·fahndung heißt: 

Die Polizei kontrolliert viele Menschen. 

Die Polizei kontrolliert die Menschen zufällig. 

So findet die Polizei auch Straf·täter. 

Die deutsche Polizei arbeitet mit anderen Ländern zusammen. 

Zum Beispiel mit Tschechien oder Polen. 

Es soll mehr Schleier·fahndung auf Auto·bahnen geben. 

Besonders auf Auto·bahnen in der Nähe von Grenzen. 
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Gute Bildung 

bietet beste Möglichkeiten.  

Wir setzen uns dafür ein: 

Jeder Mensch in Sachsen muss Bildung bekommen. 

Die Bildung muss gut sein. 

 

Wir entlasten Eltern. 

Wir senken die Gebühren für die Kita.  

Kita ist die Abkürzung für: Kinder·tagesstätte. 

 In der Kita werden kleine Kinder betreut.  

Alle Kinder sollen gut betreut werden. 

 Dafür müssen Eltern Gebühren in der Kita bezahlen. 

 Diese Gebühren sind für einige Familien zu teuer. 

Zum Beispiel für Familien mit wenig Geld. 

Oder für Familien mit mehr als einem Kind. 

Deshalb müssen diese Familien  

weniger Gebühren für die Kita zahlen. 

 

 

Wir verbessern die Betreuung in der Kita. 

Kita ist die Abkürzung für: Kinder·tagesstätte. 

 In der Kita werden kleine Kinder betreut.  

Die Betreuung in der Kita muss besser werden. 

In manchen Kitas gibt es besonders schwierige Kinder. 

Oder Kinder mit Behinderungen. 

Deshalb bekommen diese Kitas mehr Mitarbeiter. 

Manchmal sind Mitarbeiter nicht da. 

Zum Beispiel sind Mitarbeiter im Urlaub oder krank. 

Das müssen wir beachten. 

Deshalb brauchen Kitas nämlich noch mehr Mitarbeiter. 
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Gute Bildung bietet beste Möglichkeiten.  

 

 

Viele Menschen machen eine Ausbildung zum Erzieher. 

Diese Ausbildung muss kostenlos sein. 

Erzieher arbeiten zum Beispiel in der Kita. 

Kita ist die Abkürzung für: Kinder·tagesstätte. 

Erzieher betreuen nämlich Kinder. 

Sachsen braucht mehr Erzieher. 

Und Sachsen braucht gute Erzieher. 

Deshalb müssen wir die Ausbildung zum Erzieher unterstützen. 

Die Ausbildung zum Erzieher kostet Schul·geld. 

Das heißt: 

Für diese Ausbildung muss man Geld bezahlen. 

Für manche Menschen ist das zu viel Geld. 

Deshalb entscheiden sich diese Menschen gegen die Ausbildung. 

Das ist ein Problem. 

Deshalb soll diese Ausbildung kostenlos sein. 

 

 

Wir stärken die Oberschulen.  

Viele Schüler in Sachsen gehen auf die Oberschule. 

Einige von diesen Schülern  

wollen nach der Schule eine Ausbildung machen. 

Viele Ausbildungen haben praktische Teile. 

Das heißt: 

 Man muss in der Ausbildung handwerklich arbeiten. 

Deshalb muss auch die Oberschule praktische Anteile haben. 

Und die Oberschule  

muss mehr mit dem Handwerk zusammen·arbeiten. 

So werden Ausbildungen noch interessanter für die Schüler.  
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Gute Bildung bietet beste Möglichkeiten.  

 

 Wir sind gegen die Einheitsschule.  

Die Einheitsschule gibt es ab Klasse 5. 

Alle Schüler ab Klasse 5 sind auf einer Art von Schule. 

In Sachsen ist das anders. 

In Sachsen gibt es mehrere Schulen ab Klasse 5. 

Es gibt zum Beispiel die Oberschule und das Gymnasium. 

Das soll so bleiben. 

 

In der Schule gibt es verschiedene Prüfungen. 

Manche Prüfungen sollen in allen Bundesländern gleich sein. 

In Sachsen sind diese Prüfungen bisher genau richtig. 

Deshalb dürfen die Prüfungen nicht zu leicht werden. 

 

An den Schulen in Sachsen gibt es Kopfnoten. 

Diese Noten sind nicht für die Schul·fächer. 

Diese Noten sind für den Schüler selbst. 

Zum Beispiel wie ordentlich ein Schüler ist. 

Oder wie fleißig ein Schüler ist. 

 

 

Wir unterstützen neue Forschungs·einrichtungen. 

In Sachsen muss es neue Forschungs·einrichtungen geben. 

In einer Forschungs·einrichtung forschen die Mitarbeiter. 

Diese Forschungs·einrichtungen bringen gute Ideen. 

Diese Ideen machen das Leben in Sachsen besser. 

Deshalb wollen wir mehr Forschungs·einrichtungen  

in Sachsen haben. 
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Alle Menschen sollen gut leben 

in Sachsen.  

Wir setzen uns dafür ein: 

Alle Menschen sollen gut in Sachsen leben. 

Das gilt für alte und für junge Menschen. 

Deshalb muss es eine gute medizinische Versorgung geben. 

Und es muss eine gute Unterstützung für Familien geben. 

 

Wir beschließen eine Quote für Land·ärzte. 

Quote heißt: 

Es gibt eine bestimmte Anzahl von etwas. 

Die Quote für Land·ärzte heißt: 

Es gibt eine bestimmte Anzahl von Ärzten auf dem Land. 

Das ist sehr wichtig für die Menschen auf dem Land. 

Dann müssen diese Menschen nicht zum Arzt in der Stadt fahren. 

Das dauert nämlich sehr lange. 

So bekommen die Menschen auf dem Land  

eine gute medizinische Versorgung. 

 

 

Viele Menschen  

machen eine Ausbildung im Gesundheits·bereich. 

Diese Ausbildung muss kostenlos sein.  

Ausbildungen im Gesundheits·bereich sind sehr wichtig. 

So eine Ausbildung  

ist zum Beispiel die Ausbildung zum Kranken·pfleger. 

Bisher kosten viele Ausbildungen  

im Gesundheits·bereich Schul·geld. 

Das heißt: 

Für diese Ausbildungen muss man Geld bezahlen. 

Diese Ausbildungen sollen kostenlos sein. 

Dann machen mehr Menschen so eine Ausbildung.  
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Alle Menschen sollen gut leben in Sachsen.  

 

 

Wir entwickeln das Landes·erziehungs·geld weiter. 

Eltern können Landes·erziehungs·geld bekommen.  

Nur Eltern mit wenig Geld bekommen Landes·erziehungs·geld. 

Dafür müssen die Eltern einen Antrag stellen. 

Den Antrag können nur Eltern mit kleinen Kindern stellen. 

Die Kinder müssen mindestens 1 Jahr alt sein. 

Das Landes·erziehungs·geld  

bekommt man bis das Kind 3 Jahre alt ist.  

So können Eltern sich länger um ihre kleinen Kinder kümmern. 

 

Manche Eltern bekommen ein 2. Kind. 

Für dieses Kind bekommen Eltern mehr Landes·erziehungs·geld. 

Der Antrag zum Landes·erziehungs·geld muss einfacher werden. 

Zum Beispiel muss man den Antrag im Internet machen können.  

 

 

Wir bieten einen Familien·sonntag an. 

Bei dem Familien·sonntag gibt es kostenlose Angebote. 

Freizeit ist sehr wichtig für Familien. 

In der Freizeit können Familien zusammen Zeit verbringen. 

Freizeit muss Spaß machen. 

Und Freizeit muss günstig sein. 

Deshalb richten wir den Familien·sonntag ein. 

Den Familien·sonntag gibt es 1 Mal im Monat. 

Bei dem Familien·sonntag gibt es besondere Angebote. 

Diese Angebote sind kostenlos. 

Zum Beispiel können Familien kostenlos ein Museum besuchen. 
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Alle Menschen sollen gut leben in Sachsen. 

 

 

Wir unterstützen Eltern besonders. 

Eltern sollen Familie und Arbeit verbinden können.  

Viele Eltern wollen arbeiten oder studieren. 

Oder eine Ausbildung machen. 

Dabei müssen wir die Eltern unterstützen. 

Zum Beispiel muss es besondere Arbeits·zeiten geben. 

Oder Eltern müssen von Zuhause arbeiten können. 

Wir arbeiten auch mit Unternehmen zusammen. 

Die Unternehmen entwickeln Angebote. 

Mit diesen Angeboten  

unterstützen die Unternehmen die Mitarbeiter. 

Zum Beispiel mit Angeboten für die Kinder·betreuung.   

 

 

Wir machen den öffentliche Raum barriere·frei. 

Zum öffentlichen Raum gehören öffentliche Einrichtungen. 

Eine öffentliche Einrichtung ist zum Beispiel ein Museum. 

Alle öffentlichen Einrichtungen müssen barriere·frei sein. 

Das heißt zum Beispiel: 

Man muss die Einrichtung  

mit einem Rollstuhl besuchen können. 

Zuerst müssen die staatlichen Einrichtungen barriere·frei sein. 

Eine staatliche Einrichtung ist zum Beispiel ein Amt. 

Dafür müssen wir diese Einrichtungen umbauen. 

Manche Gebäude haben einen Denkmal·schutz. 

Denkmal·schutz darf kein Problem für Barriere·freiheit sein. 

Barriere·freiheit ist genauso wichtig wie Denkmal·schutz. 
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Sachsen ist unsere gemeinsame Heimat 

in der Stadt und auf dem Land.  

Wir setzen uns dafür ein: 

Alle Menschen sollen in Sachsen dazugehören. 

Deshalb müssen die Lebens·verhältnisse überall gleich sein. 

Das gilt für das Leben in der Stadt. 

Und für das Leben auf dem Land. 

 

Wir verbessern den ÖPNV. 

ÖPNV ist die Abkürzung für: 

Öffentlicher Personen·nahverkehr. 

             Zum ÖPNV gehören zum Beispiel Busse. 

Auf dem Land sind die Wege sehr lang. 

Zum Beispiel zur Arbeit oder zum Arzt. 

Das ist für viele Menschen ein Problem. 

Deshalb sollen Busse und Bahnen auf dem Land öfter fahren. 

Dafür müssen wir den ÖPNV verbessern.  

 

 

Wir lassen die Menschen bei der Politik mit·entscheiden. 

Die Menschen in Sachsen wollen nicht nur Politiker wählen. 

Die Menschen in Sachsen  

wollen auch bei der Politik mit·entscheiden. 

Wir geben den Menschen eine Möglichkeit. 

Diese Möglichkeit ist der Volkseinwand. 

Der Landtag beschließt in Sachsen die Gesetze.  

Den Menschen gefallen manche Gesetze nicht. 

Mit dem Volkseinwand  

können sich die Menschen gegen diese Gesetze wehren. 

Dann gibt es diese Gesetze nicht. 
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Sachsen ist unsere gemeinsame Heimat. 

 

 

Wir schaffen bezahlbaren Wohn·raum. 

Wir wollen mehr Wohnungen bauen. 

 So bleiben die Preise für Wohnungen bezahlbar. 

 Wir wollen auch mehr Sozial·wohnungen bauen. 

 Sozial·wohnungen sind besonders günstig. 

 Manche Familien wollen ein Haus bauen.  

Das ist oft sehr teuer. 

Deshalb wollen wir die Familien besser unterstützen. 

 

Alle Vermieter sollen ihr Eigentum behalten. 

Das Eigentum sind zum Beispiel Miet·wohnungen. 

Wir sind gegen Enteignungen. 

Enteignung heißt hier: 

Der Staat nimmt einem Vermieter sein Eigentum weg. 

 

 

Wir pflanzen 50 Millionen Bäume in Sachsen. 

Wälder sind wichtig für unsere Heimat Sachsen. 

Wälder sind nämlich wichtig für Menschen und Tiere. 

Wälder sind aber auch wichtig für den Klima·schutz. 

Das heißt: 

Wälder sind gut für die Luft. 

Und Wälder sind gut für das Klima. 

Deshalb möchten wir mehr Bäume pflanzen. 

Vor allem möchten wir unterschiedliche Bäume pflanzen. 

Unterschiedliche Bäume sind gut für unsere Wälder. 

Deshalb wollen wir 50 Millionen Bäume in Sachsen pflanzen. 

Das machen wir bis 2030. 
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Sachsen ist unsere gemeinsame Heimat. 

 

 

Wir unterstützen das Ehrenamt noch besser. 

Ehrenamt heißt: 

Menschen machen freiwillig Arbeit. 

Mit der Arbeit helfen die Menschen anderen Menschen. 

Für ehrenamtliche Arbeit bekommt man etwas Geld. 

Dieses Geld nennt man: Aufwandsentschädigung. 

Mehr Menschen sollen ehrenamtliche Arbeit machen. 

Deshalb soll es auch länger Aufwandsentschädigung geben. 

Auch Jugendliche sollen ehrenamtlich arbeiten. 

Dafür machen wir das Programm Sachsen-Sommer. 

Das Programm ist für Jugendliche nach dem Schul·abschluss. 

Die Jugendlichen können 1 bis 3 Monate ehrenamtlich arbeiten. 

Dafür bekommen die Jugendlichen jeden Monat 200 Euro. 

 

 

Wir wollen eine gute Integration. 

Viele Menschen kommen aus dem Ausland nach Deutschland. 

Diese Menschen nennt man: Zuwanderer. 

Manche Zuwanderer müssen Deutschland wieder verlassen. 

Zum Beispiel Straf·täter. 

Andere Zuwanderer dürfen in Deutschland bleiben. 

Die Zuwanderer müssen ein Teil von der Gesellschaft werden. 

Das nennt man auch: Integration. 

Zuwanderer sollen gute Bildung bekommen. 

Und gute Arbeit. 

Diese Regeln sind überall in Deutschland gleich. 

Alle Menschen müssen diese Regeln beachten. 

 


